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Caracas 42000 E., Univ., Hand., Hafen la Guayra
und Porto Cavcllo. Ehemals Hptst. der General-Ca*
pit. gl. N.

C u m a n a 24000 E-, Haf., bedeutender Hand.
Va rt n as 10000 E. TabackSbau.

II. Der Freistaat Peru, vormals span. Vicekönigr.,
ist von Columbia, Brasilien, Bolivia und dem O. Oceane
eingeschlossen, vom 3 — 21° S. Br., 296 — 313° O.L., um¬
faßt 24000 sUMl. mit H Mill. E. An Kunstfleiß fehlt
eö nicht. Die Verfassung wird jetzt neu geordnet. Einthei-
lung in 7 Prov., die ihren Namen von den Hptst. haben.

Anden s. §. 54, 3; der Amazonenstrom und Ucayale
s. tz. 50, 3.

Lima 60000 E-, jetzige und frühere Hptst./ Univ./ Fabr./ Hand.,
Hafen: Callas. Häufige Erdbeben.

Truxillo 6000 E-, Hafen: Guanchaco.
Guamanga 26000 E., Univ-, Fabr./ Hand.
CuSco 32000 E./ Univ.; sonst Hptst. der alten Könige von

Peru.
III. Der Freistaat Chili, vormals span. General-Ca-

pit., von der Wüste Atacama, den Anden und dem östlichen
Ocean eingeschlossen, umfaßt zwischen dem 24 — 44° S.
Br. und dem 303 — 308° O. L. 4000, und mit dem Ge¬
biete der freien Indianer 10000 s^Ml. mit 1 Mill. E.,
unter denen jedoch viele ganz unabhängige Indianer.

' S. H. 54; 2.
Das Land besteht aus 3 Staaten und einem Gebiete,

die im Congreß Einen Staat bilden und in 8 Prov. ge¬
theilt sind.

San Iago 46000 E-, Hptst., nach der jetzigen und frühe¬
ren Eintherlung, Univ., Hafen: Valparaiso mit 10000 E-

Conception (Biobio) 13000 E- Fest., Haf. '
Valdivia 6000 E. Fest., Haf.
Hierzu die I. Juan Fernandez und Chtloe.
IV. Der Freissaat Bolivia, früher Ober-Peru zum

Vicekönigreich und hernach zum Freistaat Peru gehörig, erst
seit 1825 für sich bestehend, liegt, von Peru, Brasilien, Pa¬
raguay, Plata, Chili und dem O. Ocean eingeschlossen, zwi¬
schen 10—25« S. Br., 307 — 320° O. L., enthält 15000
m und 1 Mill. C.

Anden und ein Theil des Titicaca-See'ü (§. 54,3),
die oberen Quellströme des Madeira und Pilcomayo (59,3).

Po tost oder Sucre, 25000 E. Silberbergwcrk.
La Paz 20000 E. Hand, mit Paraguaythee.
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